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Ulrich Hobeck frohlockt nach
der Leichtathletik-WM: 66
Starter waren eine Woche zu-
vor in Cottbus. Sie haben dann
vier Gold-, drei Silber- und vier
Bronzemedaillen gewonnen. 

Heinz-Josef Evers, bisher
Marktleiter von Marktkauf
Cottbus/Groß Gaglow, ist seit
1. August zum Verkaufsleiter
E-Center/Marktkauf aufge-
stiegen. Chef im Marktkauf
SB-Warenhaus Cottbus wurde
Berthold Gottschalk.
Medizinalrat Dr. Dietmar
Groß absolviert am Montag
seinen letzten Arbeitstag. Nach
fast 39 Jahren in der Bauar-
beiterbetreuung und 43 Jahren

als Betriebsarzt übergibt er die
Leitung des Zentrums Cottbus
der Berufsgenossenschaft der
Bauwirtschaft an Dipl. med.
Andrea Buse. Dr. Groß, der im
Januar mit dem Bundesver-
dienstkreuz am Bande geehrt
wurde, hatte 1970 seine Tä-
tigkeit als Betriebsarzt im

Zwickauer Steinkohlenberg-
bau gegen die reizvolle Auf-
gabe, in Cottbus die betriebs-
ärztliche Betreuung der
Bauarbeiter aufzubauen, ein-
getauscht.
Dr. phil. Beate Brězan wird
am Dienstag vom Vorsitzenden
der Domowina, Jan Nuck, als
neue Leiterin des WITAJ-
Sprachzentrums Cottbus, Sie-
lower Straße, eingeführt. Die

PERSONEN

Pädagogin und Kulturwissen-
schaftlerin hat bisher an Be-
rufsschulen und weiteren Ein-

richtungen Kommunikation,
Soziologie und Psychologie
unterrichtet.
Der erfolgreiche Bahnrad-
sportler Maximilian Levy
bleibt der Region Cottbus er-
halten. Der RSC-Cottbus-
Sportler ist seit Anfang August
bei Vattenfall angestellt. Hier
hatte der 22-Jährige seine Aus-
bildung zum Industriekauf-
mann erfolgreich absolviert.
„Mit dieser Anstellung wird
mir die Möglichkeit gegeben,
hier in der Region für mein
nächstes großes Ziel – die
Olympischen Spiele 2012 in
London – zu trainieren“ so
Levy, der bei den Bahnrad-
Weltmeisterschaften 2009 in
Pruszkow Weltmeister im Kei-
rin wurde.
Tauer hat eine Bürgermeiste-
rin. Karin Kallauke, bisher
stellv. Bürgermeisterin, wurde
in geheimer Wahl zur Bürger-
meisterin und Kerstin Al-
brecht zur stellvertretenden
Bürgermeisterin gewählt. Die-
ter Sommer legte Ende Juli
sein Amt als Bürgermeister
nieder.
Über DDR-Unrecht diskutie-
ren am Montag Brandenburgs
Bildungsminister Holger
Rupprecht und die Zeitzeugin
Anne Klar mit Schülern der
Schule des Zweiten Bildungs-
weges.
Die beiden Maschinenbau-
Studenten an der BTU Cottbus,
Patrick Lemke und Steffen
Fischer sowie der wissen-
schaftliche Mitarbeiter Nor-
man Dahley dürfen am 15.
September an einem Parabel-
flug des Deutschen Zentrums
für Luft- und Raumfahrtfor-
schung (DLR) teilnehmen. Bei
dem Schwerelos-Flug kann der
Lehrstuhl Aerodynamik und
Strömungslehre von Prof. Dr.
Christoph Egbers ein weite-
res Experiment für das Geo-
flow-Projekt durchführen, das
von ISS Daten an die BTU
sendet. Die Daten  helfen, Strö-
mungen zu verstehen und zu
beeinflussen.

Fotos: Jens Haberland, J.
Heinrich,  N. Klöpzig, Bernd
Weinreich, privat, CGA-Archiv

SKORPION 24.10. - 22.11. Momentan wissen Sie ganz genau, wo's
für Sie langgeht und setzen sich problemlos durch. Auch wenn man das
nicht von Ihnen gewohnt ist, geben Sie ausnahmsweise mal den Ton an. 

SCHÜTZE 23.11. - 21.12. Mehr Abwechslung ist es, wonach es Sie
in der Partnerschaft ganz deutlich gelüstet. Reden Sie mit Ihrem Part-
ner besser jetzt drüber, anstatt Ihren Frust in sich reinzufressen. 

STEINBOCK 22.12. - 20.01. Ihr Gefühlsleben ist im Moment beson-
ders intensiv. Dabei fühlen Sie sich emotional wie ein Fisch im Was-
ser, was durchaus auch auf Ihr Beziehungsleben positive Effekte hat.  

WASSERMANN 21.01. - 19.02. Dank Mars fordern Sie Flirts nun
geradewegs heraus. In Sachen Erotik befinden Sie sich jedenfalls ein-
deutig auf der Überholspur, so dass viel Feuer im Spiel ist.

FISCHE 20.02. - 20.03. Mars heizt Ihnen in Sachen Liebe und Ro-
mantik im Augenblick kräftig an, weshalb Sie heute auf diesem Sek-
tor mit schönen Erlebnissen rechnen können. Genießen Sie's!

präsentiert von:

MÄRKI-HOROSKOP

WIDDER 21.03. - 20.04. Prüfen Sie, ob Ihre Erwartungshaltung Ihrer
Familie gegenüber nicht manchmal doch etwas zu hoch ist. Seien Sie
ein wenig toleranter und alles kommt wird wieder ins Lot kommen. 

STIER 21.04. - 20.05. Beim Führen von Verhandlungen sind Sie dank
der Sterne ganz oben auf. Ganz generell sammeln Sie massenweise Punk-
te, indem Sie vertrauensvoll und überzeugend auf andere wirken. 

ZWILLINGE 21.05. - 21.06. Mars bringt Bewegung ins Beziehungs-
leben. Rechnen Sie mit Wortgefechten, die aber insgesamt nicht Anlass
zu großer Besorgnis geben. Lieber ein klärendes Gewitter als Dauerfrust. 

KREBS 22.06. - 22.07. Der Mond in Ihrem Zeichen sorgt für eine
stabile Gefühlslage und Saturn eine große Portion Besonnenheit. Nichts
kann Sie nun aus Ihrem Rhythmus bringen und Sie wirken richtig cool!

LÖWE 23.07. - 23.08. Bei einer Meinungsverschiedenheit sollten Sie
in jedem Falle kühlen Kopf bewahren. Versuchen Sie möglichst ge-
lassen zu bleiben, auch wenn es insgesamt eher hektisch zugeht. 

JUNGFRAU 24.08. - 23.09. Bei allem Pflichtbewusstsein sollten Sie
sich nicht ständig von Terminen Ihren Tagesablauf diktieren lassen.
Verschaffen Sie sich eine Ruheoase und kommen Sie in Ihre Mitte.

WAAGE 24.09. - 23.10. Saturn bestrahlt Ihre Karriere positiv und för-
dert Ausdauer und Genauigkeit. Sie gehen in beruflichen Belangen sehr
zielorientiert vor, was Ihnen vom Chef sicher Anerkennung einträgt.

29. August bis 4. September

LESER AN UNS

Ulrich Hobeck

MR Dr. Dietmar Groß

Andrea Buse
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über 7,7 Millionen 
Exemplare

in der Wernerstr. 50, Cottbus, Tel. 0162/4121267
Nur nach telefonischer Vereinbarung Mo.-Fr. 10-18 Uhr

Doris Hanske

Ab sofort

Für unsere Leser in
Burg/Spreewald liegt der
Märkische Bote an folgen-
den Stellen zusätzlich zur
Abholung bereit: 
• Amtsverwaltung Burg

Hauptstraße 46 
• Bäckerei Mieth

Hauptstraße 39 
• Presseshop Petzold 

Bahnhofstr. 15a

Fremdsprachenservice
Sibille Nagora

Sie haben im Urlaub fest-
gestellt, dass Sie noch 
besser Englisch sprechen
möchten?
Dann kommen Sie zu uns!
Aus den neuen Kursange-
boten ab 14.9.09

► Englisch Grundkurs 30 Std.
Die:  9.00-10.30 Beginn 15.9.09
Die: 18.00-19.30 Beginn 15.9.09

Englisch Refresher 1 30 Std.
Do: 18.00-19.30 Beginn 17.09.09

Englisch Refresher 2 30 Std.
Mo: 18.00-19.30 Beginn 14.9.09

Englisch für Senioren
Do: 9.00-10.30 Beginn 17.09.09

Hotelenglisch 2xwö 9.30-11.00
Beginn nach Vereinbarung

Deutsch für Ausländer 

Vorbereitung auf B2 Prüfung 
(nach Anmeldung)

Kinderenglisch mit Kooky
(nach Anmeldung)

Tel.: 0355/8691907,
Mobil: 017661574462

Mail: Sibilnagor@email.de
03050 Cottbus, Hochhaus

Straße der Jugend 33

Fragen zur Anmeldung und 
zu weiteren Kursen per Telefon

oder E-Mail an:

Cottbus • Str. der Jugend 45
www.goldschmiede-schramme.de
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Tel. 42 24 45

mit 2 Unikatbeads 
zum Aktionspreis 

von 79 €
statt 100 €

Trollbeads Startarmband

Oberkirchplatz 2, 03044 Cottbus, Mo.-Fr. 7.30-18 Uhr, Sa. 6.30-14 Uhr

• täglich frische 
Backwaren aus der
polnischen Bäckerei
Sikora aus Gubin

• täglich frisches 
Obst & Gemüse

• wechselndes 
Imbissangebot

Grünberger Kost
Polnische 

Spezialitäten

WIEDERERÖFFNUNG AM 01.09.2009

Die Sommerferien enden für
manche sicher „leider“ schon
wieder.  Deutschland wurde er-
neut von der Sonne verwöhnt

und ich hoffe, auch Sie konn-
ten die Jahreszeit genießen. 
Am Donnerstag gab der Kul-
turstaatsminister Neumann
(CDU) Cottbus die Ehre. Ne-
ben dem Besuch des Branitzer
Parks samt Schloss war er Gast
des Menschenrechtszentrums
Cottbus e.V.. Dieser Verein wur-
de 2007 nach einem Treffen von
mehreren hundert ehemaligen
politischen Gefangenen in der
DDR und interessierten Bürgern
in der Haftanstalt Bautzener
Straße gegründet. Nach einer
aktuellen Studie waren 80 Pro-
zent aller Inhaftierten politische
Häftlinge, meist sogenannte Re-
publikflüchtlinge, häufig gut ge-
bildete junge Menschen, die ein-

Von Prof. Dr. med. 
Michael  SCHIERACK, CDU
Kandidat zur Landtagswahl 

fach nur in den anderen Teil
Deutschlands übersiedeln woll-
ten und Menschen, die ihre nicht
regierungsnahe Meinung in der
Öffentlichkeit diskutierten. Vie-
le wurden später an den Westen
„verkauft“. Damit beherbergte
die Haftanstalt Cottbus die mei-
sten politischen Gefangenen in
der DDR, mehr als Bautzen II.
Diese Schicksale, aber auch die
Geschichte der Haftanstalt wäh-
rend der NS-Zeit aufzuarbeiten,
ist ein Ziel des Menschen-
rechtszentrums Cottbus. Außer-
dem wird in die Zukunft inve-
stiert: eine Bildungs- und
Begegnungsstätte soll auf ei-
nem kleinen Areal des Gefäng-
nisses entstehen. 
Ich begrüße dieses Projekt und
freue mich, dass die Stadt Cott-
bus entschlossen dahinter steht.
Bund und Land müssen sich
ebenfalls engagieren, damit in
Südbrandenburg eine demokra-
tiestiftende Bildungsstätte ent-
stehen kann, die besonders jun-
gen Menschen den Wert von
freier Meinungsäußerung und
Selbstbestimmung des eigenen
Lebensstils vor Augen führen
soll. Um diktatorische Systeme
zu verhindern, braucht es aber
auch Menschen, die für die De-
mokratie einstehen. Dabei ist
das Wählen ein wesentlicher
Wert der freiheitlichen Demo-
kratie. Nutzen wir also die kom-
mende Wahl.

Gastkolumne

Mein Wahlkampf-Tagebuch 

Der Märkische Bote und Steffen Reiche laden Leser diesen Sonntag herzlich ein zu

Lausitzer Glanzlichter in der Slawenburg
Kostenlose Busfahrt 16 Uhr ab Bahnhof Cottbus / In Raddusch dank Vattenfall-Kooperation nur 10 €
Region. Ihr Wochenende klingt
zauberhaft mit einem unvergessli-
chen Sonntagnachmittag aus, wenn
Ihnen diese Einladung Ihrer
GRÜNEN Heimatzeitung gefällt:
In der romantischen Slawenburg
Raddusch (im Volksmund: Elefan-
tenklo bei Vetschau; da wollten Sie
immer schon mal hin!) erreicht die-
sen Sonntag das 3. Sommertheater
sein Finale. Auf dem Programm ste-
hen „Lausitzer Glanzlichter“ vom
berühmten Sorbischen National-
Ensemble Bautzen in herrlichen

Kostümen und begeisternden Cho-
reografien. Tänze aus fünf Jahr-
zehnten sind für diese einzigartige
Revue zusammengefasst.
Als unsere Leser fahren Sie 16 Uhr
ab Bahnhof Cottbus kostenfrei mit
dem Bus nach Raddusch und zu-
rück. Sie bezahlen pro Person den
radikal reduzierten Preis von nur
10 Euro Eintritt! Ihr Bus ist gegen
20 Uhr zurück in Cottbus. - Sie müs-
sen sich nirgends anmelden. Ein-
fach zeitig genug zum Bahnhofs-
vorplatz gehen.  Für Sie: die schönsten Tänze aus fünf Jahrzehnten

Für elf Jugendliche hat jetzt die Ausbildung in der Spar-
kasse Spree-Neiße begonnen. „Wir freuen uns, dass wir auch
in diesem Jahr jungen aufgeschlossenen Menschen eine be-
rufliche Zukunft bieten können“, sagt Vorstandsvorsitzender
Ulrich Lepsch. Damit absolvieren aktuell 43 junge Men-
schen in der Sparkasse ihre Ausbildung Foto: Sparkasse

Falsches Grün
Der Gang durch Cottbus macht
mich wütend. Schmuddelige In-
nenstadt, verunkrautete Wege
sowie kniehohes Gestrüpp als
„Straßenbegleitgrün“. Manche
Seitenstraße ist für Autofahrer
kaum einzusehen. Aber viel-

leicht hat man bei der Grün-
pflege einfach das Unkraut mit
den Bäumen verwechselt. Die
werden regelmäßig bearbeitet.
Warum äußert sich eigentlich
nie ein Verantwortlicher? Macht
man sich strafbar, wenn man
selbst Hand anlegt? N.d.R.b.

Maximilian Levy


